
Anlage A zur V/0270/2023 
Kurzüberblick 

Die Berichtsvorlage bezieht sich auf die Ratsanträge A-R/0050/2021 „Versorgungssicherheit bei 
Schwangerschaftsabbrüchen in Münster / Einrichtung eines Koordinierungszentrums für Famili-
enplanung und Schwangerschaftsabbrüche“ der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL, der SPD-
Fraktion, der Fraktion Die Linke, der Ratsgruppe Volt und der Ratsgruppe Die PARTEI/ÖDP und 
Nr.: A-R/0060/2021 „Schwangerenkonfliktberatung umfänglich verstehen – Hilfen für Schwangere 
stärken“ der CDU-Ratsfraktion und beantwortet diese aufgrund des sich überschneidenden The-
mas hier zusammen. 

 

Ziele/Teilziele/Zielerreichung 

Die Berichtsvorlage ist als Zwischenbericht zu sehen und soll einen aktuellen Überblick über die 
medizinische Versorgungssituation bei Schwangerschaftsabbrüchen nach der Beratungsregelung 
geben sowie über bereits vorgenommene als auch geplante Schritte der Verwaltung informieren. 

 

 

Finanzierung 

Produktgruppe: 0701 Gesundheitsdienste 

Auswirkungen auf den Ergebnisplan  Ja x Nein   

Auswirkungen auf den Finanzplan  Ja x Nein   

Im beschlossenen (Nachtrags-)Haushaltsplan 2023 enthalten?  Ja x Nein  teilw. 

Im Entwurf des (Nachtrags-)Haushaltsplan 2024 enthalten?  Ja x Nein  teilw. 

Belastungen in zukünftigen HH-Jahren?  Ja x Nein   

Bereits veranschlagt?  Ja x Nein   

Keine finanziellen Auswirkungen. 

 

Pflichtigkeitsgrad 

Die Maßnahme/Leistung ist  vollständig 
pflichtig 

 überwiegend 
pflichtig 

 überwiegend 
freiwillig 

x vollständig 
freiwillig 

 

Unmittelbare, grundsätzliche Relevanz für Querschnittsthemen 
(Demographie, Gleichstellung, Inklusion, Klimaschutz, Migration) 

Das Thema sensibilisiert für ein frauenspezifisches Thema, wobei hier immer alle Menschen ge-
meint sind, die schwanger werden können, unabhängig von ihrem selbst definierten Geschlecht. 
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